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Lebens- und Glaubensfragen Kontakte 

Jahreslosung 2024 
 
Alles, was ihr tut, ge-
schehe in Liebe.  
1. Korinther 16.14 
 
Ein Mann lebt seit Jah-
ren im Altersheim. Er 
hatte eine Firma geleitet. 
Diese ist nun in den Hän-
den seiner einzigen 
Tochter. Seine Frau ist 
vor Jahren gestorben. Im 
Heim fühlt er sich isoliert. 
Seine Tochter nimmt die 
Arbeit voll in Anspruch. 
Am Geburtstag stellt ihm 
eine Pflegerin ein gros-
ses Paket ins Zimmer: 
„Für Sie“, sagt sie 
freundlich. „Stellen Sie 
es bitte auf den Tisch“, 
meint der Senior. Als die 
Pflegerin am Abend noch 
einmal ins Zimmer 
kommt, steht das Paket 
immer noch unbeachtet 
und unausgepackt auf 
dem Tisch. „Wollen Sie 
es nicht auspacken?“ 
fragt sie freundlich. Der 
ältere Herr schüttelt den 
Kopf. „Es ist von meiner 
Tochter, aber es ist keine 
Liebe drin.“  
 
Was bestimmt mein 
Handeln? 
Oft ist mein Handeln 
nicht von Liebe be-
stimmt, sondern von 

Angst, von Pflichtgefühl, 
einem schlechten Gewis-
sen, von Gewohnheit 
oder sogar Eigeninteres-
se und Neid. Hier darf 
ich Gott bitten: „Reinige 
meine Motive und lass 
mein Handeln immer 
mehr von Liebe bestimmt 
sein.“ 
 
Wieviel ist „alles“? 
In allem, was ich tue, soll 
Liebe drin sein. Hier mal 
für jeden Buchstaben 
des Alphabets ein Bei-
spiel: 
 
A: argumentieren 
B: beten 
C: Café kochen 
D: Dusche putzen 
E: E-Mails beantworten 
F: Finanzen 
G: Geschenke 
H: Mit Hund spazieren 
I: Informationen 
J: Juden, jüdisches Volk 
K: Kommentare 
L: Leimtube wieder ver-
schliessen 
M: Morgengesicht 
N: Nikotin (Sucht) 
O: Ordnung machen 
P: Postkarte schicken 
Q: Querulanten 
R: Ruhezeiten 
S: Seele 
Sch: schuften  
St: streiten 
U: Umweg 

V: Velofahren 
W: Witze erzählen 
X: X-mal das Gleiche 
sagen 
Y: Yolanda zum Essen 
einladen 
Z: Zorn 
 
Mit anderen Worten: 
„Alles“ meint „alles“. In 
allem, was ich tue, soll 
Liebe drin sein.  
 
Gott ist die Liebe 
Vermutlich kennen Sie 
das gleichnamige Lied. 
Aus Liebe sandte Gott  
seinen Sohn in die Welt, 
um die Menschen mit 
sich zu versöhnen. Jesus 
war der einzige Mensch, 
dessen Handeln völlig 
von Liebe bestimmt war. 
Dieser Jesus macht sei-
nen Jüngern - und damit 
auch uns ein Angebot:  
 
„Bleibt in mir und ich blei-
be in euch.“ (Joh. 15.4) 
 
Wenn er in mir bleiben 
darf, wirkt er in mir und 
durch mich seine Liebe! 
Er macht es möglich, 
dass mein Tun immer 
mehr von (seiner) Liebe 
bestimmt ist. Mein Kurz-
gebet lautet: „Jesus, Du 
in mir - ich in Dir!“ 
 
Pfarrer Herbert Held 

 Alles,  

 was ihr tut,     

 geschehe in   

 Liebe. 
 1. Korinther 16.14 

http://www.roethenbach.ch/


Veranstaltungen 

Gottesdienste im Januar/Februar 
Montag, 1. Januar: 9.30 Uhr: Neujahrsgottesdienst in der Kirche Heimenschwand.  
 10.00 Uhr: Neujahrsgottesdienst in der Kirche Linden. 
Sonntag, 7. Januar:  9.30 Uhr: Gottesdienst mit Pfr. Herbert Held in der Dorfkirche.  
  Organistin: Daniela Gerber. Anschliessend Kirchenkaffee.  
Sonntag, 14. Januar: 20.00 Uhr: Abend-Gottesdienst mit Pfr. Herbert Held in der Dorfkirche. 
  Organistin: Brigitte Gyger. 
Sonntag, 21. Januar: 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Pfr. Giancarlo Voellmy in der Dorfkirche. Or-
  ganist: René Hönger. 
Sonntag, 28. Januar: 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Pfr. Herbert Held in der Dorfkirche.  
  Organistin/Flötistin: Elsbeth und Ursi Stettler.  
Sonntag, 4. Februar: 9.30 Uhr: Gottesdienst am Kirchensonntag, vorbereitet vom Kirchge- 
  meinderat. Organistin: Daniela Gerber. Anschliessend  
  Brunch im Hübeli. 
Sonntag 11. Februar:  9.30 Uhr: Gottesdienst mit Prädikantin Therese Bircher in der Dorfkiche. 
  Organist: Manuel Margelisch.  
Sonntag 18. Februar:  9.30 Uhr: Gottesdienst mit Pfr. Daniel Christen in der Dorfkirche.  
  Organistin: Brigitte Gyger. 
Sonntag, 25. Februar: 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Pfr. Herbert Held und den 6.-Klässlern in der 
  Dorfkirche. Organist: Alfred Keller.  

Kirchenkaffee im Hübeli 
 
Sonntag, 7. Januar  
  
Sonntag, 4. Februar,  
Brunch am Kirchen-
sonntag. 

Sonntagschule 
Sonntag, 14. + 28. Januar, 9.30 Uhr im Hübeli. 
 
Sonntag, 18. Februar, 9.30 Uhr im Hübeli.  
 
Alle Kinder ab dem Kindergartenalter sind herzlich 
eingeladen, neu in die Sonntagschule einzutreten.  
 
Tel. Vreni Bieri: 079 243  35 34 

Kirchensonntag 2024 
«Hoffnung - Kraftquelle in unsicheren Zeiten»  
«Ich will euch Zukunft und Hoffnung geben», Jer. 
29,11 
Ein Blick auf die allgemeine Weltlage stimmt derzeit 
wenig positiv. Lassen wir uns gebannt von Unsicher-
heit und Bedrohungen lähmen, oder vermögen wir 
uns für die Kraft der Hoffnung zu öffnen? 

Machen wir uns anlässlich des Kirchensonntags ge-
meinsam auf die Suche: Was schenkt uns persönlich 
Hoffnung, Vertrauen und Zuversicht? Kann der Glau-
be uns in krisenhaften Zeiten tragfähige Hoffnung 

und Mut zum Handeln verleihen? Wie steht es mit 
unserer Hoffnung, wenn gute Lösungen sich nicht 
unmittelbar abzeichnen? Können wir auch auf das 
unmöglich Scheinende, auf Gottes verändernde 
Kraft in der Welt vertrauen? 

Sonntag, 4. Februar, 9.30 Uhr in der Dorfkirche. An-
schliessend sind Sie herzlich zu einem reichhaltigen 
Brunch ins Hübeli eingeladen.  

Offenes Singen mit Daniela Gerber 
Montag, 15. Januar 2024 
 
Montag, 12. Februar 2024 
 
14.00 - 15.00 Uhr im alten Schulhaus  
 
Die Teilnahme erfolgt ohne Anmeldung und ist gratis. 
Bitte eine Tasse mitnehmen für Kaffee/Tee. 



Seniorennachmittage 
 
Frauenverein 
Donnerstag, 11. Januar, 13.30 Uhr im Hübeli.  
Martin Mägli präsentiert eindrückliche Naturbilder. 
Fahrdienst: Renate Kiener: Telefon: 
034 491 19 87 oder 079 933 32 10. 
 
Damenturnverein 
Mittwoch, 31. Januar, 14.00 Uhr im Hübeli. 
Fahrdienst: Tanja Kiener: Telefon: 079 517 97 85. 

KUW 
4./5. Klasse  
Thema: Die Bibel - das spannende Buch 
Mittwoch, 14. Februar, 9.00 - 15.00 Uhr im Hübeli. 
Mittwoch, 21. + 28. Februar, 13.30 Uhr im Hübeli. 
     
6. Klasse 
Samstag, 24. Februar, 9.00 - 15.00 Uhr im Hübeli. 
Wir bereiten den Sonntagsgottesdienst vor. 
 
Sonntag, 25. Februar: 9.30 Uhr, KUW-
Gottesdienst in der Dorfkirche.  
 
9. Klasse 
Dienstags, 9., 16., 23. und 30. Januar sowie am 
13., 20. und 27. Februar, jeweils um 16.00 Uhr im 
Hübeli. 

Der Kirchgemeinderat 2024 
Der Kirchgemeinderat setzt sich im neuen Jahr wie 
folgt zusammen: 
 
Stephan Wenger, Neuhaus, Süderen: Präsident 
 
Marlies Bärtschi, Buchen, Röthenbach:  
 
Esther Gerber, Oberei, Süderen 
 
Ernst Lehmann, Grueb, Röthenbach 
 
Ursula Linder, Trachselbach, Röthenbach 
 
Barbara Ramseier, Vorder Naters, Süderen 
 
Hans Schenk, Sahlen, Röthenbach 

Die Gute Nachricht in Radio und Fernse-
hen 
Radio und Fernsehen verbreiten täglich schlechte 
Nachrichten, viele ertragen sie nicht mehr und 
schalten ab. Doch es gibt auch die gute Nachricht, 
dass Gott die Welt und ihre Menschen nicht aufge-
geben hat. In einer dunkler gewordenen Welt erle-
ben Menschen seine Gegenwart und Nähe. Mitten 
in Krisen geschehen Wunder, Zeichen der Hoff-
nung. Davon zu hören kann auch für uns zur Er-
mutigung werden, unseren Blick zu erheben und 
uns mit Gottvertrauen auf den Weg zu machen.  

 
Wer ein DAB + -Radio besitzt, 
findet auf ERF Plus wertvolle 
Sendungen zu aktuellen The-
men, die im Licht der Bibel be-
leuchtet werden. Die Sender 
sind alphabetisch aufgelistet. 
Unter „E“ erscheint in der Aus-
wahl: „ERF Plus“. 
 

Jüngere Leute fühlen 
sich möglicherweise 
mehr vom Schweizer 
Sender „Life channel“ 
angesprochen. Neben 
Lebens- und Glaubens-
themen wird viel mo-
derne Musik gespielt.  

 
Auf Radio BeO gibt es die 
Rubrik „Kirchenfenster“.  
Jeweils am Sonntag um 9.00 
Uhr wird ein Gottesdienst aus 
dem Berner Oberland ausge-
strahlt. Dienstags um 20.00 
gibt es im „Chiuchestübli“ Ge-
spräche, Berichte und aktuelle 

Mitteilungen aus den Kirchen der Region. An-
schliessend berichten um 21.00 Uhr im 
„Kirchenfenster“ die verschiedensten Menschen 
über ihren Glauben. 
 
Die Sendereihe FENSTER 
ZUM SONNTAG besteht 
aus einem Magazin mit 
mehreren Porträts und aus 
einer Talkshow. Beide For-
mate behandeln Themen 
und präsentieren Storys aus den Bereichen Gesell-
schaft, Religion und Kirche. Es geht vor allem um 
den Menschen in seinem Umfeld: Familie, Beruf, 
Gesundheit, Körper, Sport, Drogen usw.  

 
Samstag, 16.40 Uhr 
 
 

Samstag, 18.30 Uhr, Sonntag, 17.45 Uhr 

 
Sonntag, 12.00 Uhr 



Kirchliche Handlungen 

 

Einen glücklichen Übergang in ein von 

Gottes Liebe geprägtes Jahr 2024 wünscht:  

 

Der Kirchgemeinderat + das Pfarrehepaar  

Herbert und Katharina Held 

Im Oktober/November 2023 haben in unserer Gemeinde folgende Amtshandlungen stattgefunden: 
 

Taufen 
 22.10. Leandra Liechti, geb. 5.10.2022, des Markus und der Mirjam, 

geb. Bisig, Oeschenmatt 273, Röthenbach.  
 
 22.10. Felix Strahm, geb. 3.5.2023, des Roman und der Lisa, geb. 

Strahm, Mattenweg 7, Ersigen. 
 
 5.11. Leana Blaser, geb. 22.12.2022, des Mathias und der Martina, 

geb. Burger, unt. Feldmatt 27, Röthenbach.  

 
Beerdigungen 
keine  

Der Wert der Liebe 
 
Pflicht ohne Liebe macht verdriesslich.   
Verantwortung ohne Liebe macht rücksichtslos.   
Gerechtigkeit ohne Liebe macht hart.   
Wahrheit ohne Liebe macht kritiksüchtig.  
Erziehung ohne Liebe macht widerspruchsvoll.  
Klugheit ohne Liebe macht gerissen.  
Freundlichkeit ohne Liebe macht heuchlerisch.  
Ordnung ohne Liebe macht kleinlich.  
Sachkenntnis ohne Liebe macht rechthaberisch.  
Macht ohne Liebe macht grausam.  
Ehre ohne Liebe macht hochmütig.  
Besitz ohne Liebe macht geizig.  
Glaube ohne Liebe macht fanatisch. 
(unbekannt) 

Zitate über Liebe 
 
„Euer Einfluss auf andere Menschen wird nur so 
weit reichen, wie eure Liebe reicht.“  
(Johann Heinrich Pestalozzi) 
 
„Liebe und dann tue, was du willst!“  
(Augustinus) 
 
„Es ist nicht wichtig, wie perfekt du deine Arbeit 
machst. Es kommt darauf an, mit wie viel Liebe 
du sie tust.“  
(Mutter Teresa) 
 
„Unsere Motivation ist: die grosse Liebe Gottes 
in den kleinen Münzen der alltäglichen Nächs-
tenliebe weiterzugeben.“ 
(Bärbel Wilde, Pfarrerin) 
 
„Daran wird jedermann erkennen, dass ihr meine 
Jünger seid, wenn ihr Liebe untereinander habt.“ 
(Jesus Christus) 


